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	 Reinhard Seiß, geboren 1970 in Steyr, Studium der Raumplanung  

an der TU Wien, Dr. techn.; Tätigkeit als Stadtplaner und Berater,  

Filmemacher und Fachpublizist; schreibt u.a. für FAZ, Süddeutsche 

Zeitung, Neue Zürcher Zeitung und Die Presse; Buchveröffent- 

lichungen: „Wer baut Wien?“ und „Harry Glück. Wohnbauten“;  

Produktionen für Fernsehen und Hörfunk: u.a. „Häuser für Menschen. 

Humaner Wohnbau in Österreich“; internationale Lehr- und Vortrags-

tätigkeit; Mitglied des Beirats für Baukultur im Bundeskanzleramt,  

Mitglied der Deutschen Akademie für Städtebau und Landesplanung.

Der Blick  
von außen

Klimawandel, sommerliche Überhitzung, Boden-
verbrauch, Suburbanisierung, knappe und teure 
Wohnungen oder der problematische Autoverkehr 
zeigen: Wie sich unsere Städte und Stadtregionen 
entwickeln, wird immer mehr zur ökologischen, 
aber auch sozialen und volkswirtschaftlichen Zu-
kunftsfrage – und sorgt zunehmend für öffentli-
che Diskussion. Klar ist mittlerweile: So wie bis-
her kann es nicht weitergehen.

Die Stadt St. Pölten und ORTE Architekturnetz-
werk Niederösterreich wollen mit dieser Ausstel-
lung einen Anstoß geben, die aktuelle Stadtent-
wicklung auf ihre Zukunftstauglichkeit hin kritisch 
zu beleuchten, und laden alle dafür Verantwortli-
chen – nicht nur aus Politik und Verwaltung, aus 
Architektur und Planung, sondern auch Wirtschaft 
und Handel, Investoren und Bauherren, Grundei-
gentümer, Pendler und nicht zuletzt die Bürgerin-
nen und Bürger – ein, sich im Sinne einer nach-
haltigeren Entwicklung St. Pöltens zu engagieren.

Für einen augenöffnenden Blick von außen wur-
de der Stadtplaner, Filmemacher und Fachpubli-
zist Reinhard Seiß eingeladen, sich über mehrere 
Monate hinweg, durchaus subjektiv, mit St. Pölten 
auseinanderzusetzen, und sich den großen The-
men, Projekten und Bauten ebenso zu widmen, 
wie den alltäglichen, scheinbar nebensächlichen 
Aspekten der Stadt – die zusammengenommen 
ein Spiegelbild unserer Baukultur und damit auch 
unserer Gesellschaft ergeben. Schauen wir mit 
ihm gemeinsam in diesen Spiegel!
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